
07. Juni 2025

Wien unter Wasser: Schwere Unwetter
und Gewitter brechen herein!

Am 7. Juni 2025 drohen in Wien starke Regenfälle und
Gewitter. Unwetterwarnungen sind für mehrere Bezirke

aktiviert.

Wieden, Österreich - Am Samstagnachmittag, kurz vor 15 Uhr,
wurden die Wienerinnen und Wiener von heftigen Regenfällen
überrascht. Die Unwetterwarnzentrale hat in mehreren Bezirken
der Stadt die rote Warnstufe ausgegeben, was für die
Anrainer*innen akute Vorsicht bedeutet. Besonders stark
betroffen sind zahlreiche Stadtteile von Alsergrund bis Wieden,
wie Wetterwarnungen.at berichtet.

Zusätzlich zu den intensiven Niederschlägen warnen die
Meteorologen auch vor schweren Gewittern, die sich in der
Region anbahnen. Dabei sind die prognostizierten
Wetterbedingungen für den gesamten Samstag beunruhigend:
Während im Westen und Norden bereits früh starke Schauer

http://www.wetterwarnungen.at/html/de/heute/alle/at/wien/


fallen, sind im Osten typisches Sommerwetter mit Temperaturen
zwischen 21 und 32 Grad zu erwarten. In den kommenden
Tagen wird es laut Heute auch in anderen Teilen des Landes zu
Gewittern und Schaueraktivitäten kommen.

Ein Blick auf das bevorstehende Wetter

Der Pfingstsonntag bringt häufigen Regen an der Alpennordseite
und im zentralen Bergland, während es im Süden zunächst
trocken bleibt. An diesem Tag sind die Temperaturen etwas
gemildert und bewegen sich zwischen 18 und 26 Grad. Der
Pfingstmontag beginnt ebenfalls bewölkt, mit möglichen ersten
Regenfällen, bevor die Sonne am Nachmittag wieder
durchkommt.

Doch was steckt hinter diesen extremen Wetterereignissen? Die
globale Erwärmung hat nicht nur Konsequenzen auf der ganzen
Welt, sondern auch konkrete Auswirkungen auf Österreich. Laut 
österreich.gv.at hat der Klimawandel bereits zu einem Anstieg
der jährlichen Niederschläge geführt, was in den letzten Jahren
verstärkt zu Naturkatastrophen und Extremereignissen führt.
Das Wetter in Wien ist dabei kein Einzelfall, sondern ein weiteres
Beispiel für die sich verändernden klimatischen Bedingungen.

Klimawandel und seine Folgen

Die langfristigen Folgen der Klimaveränderung sind
besorgniserregend: Die Erderwärmung wird in den nächsten
Jahrzehnten weiter ansteigen und auch in Österreich zu
häufigeren Extremwetterlagen führen. Dies äußert sich in einer
Zunahme von Hagel, Dürreperioden und Hochwasser. Bahnt sich
ein solches Unwetter an, wird es für die Landwirtschaft genau so
kritisch, wie für die Allgemeinheit, denn die Erträge könnten
erheblich beeinträchtigt werden.

Insgesamt zeigt sich: Die Wetterkapriolen in Wien sind kein
Zufall, sondern die Konsequenz eines sich wandelnden Klimas.
Von Themen wie Hitzewellen bis zu Ernteausfällen muss sich die

https://www.heute.at/s/schwere-unwetter-sintflutregen-geht-in-wien-nieder-120112717
https://www.oesterreich.gv.at/themen/umwelt_und_klima/klima_und_umweltschutz/Seite.1000200.html


Bevölkerung vermehrt Gedanken machen, wie sie sich an die
neuen Bedingungen anpassen kann. Hier ist nicht nur ein
Umdenken innerhalb der Politik gefordert, sondern auch im
Alltagsverhalten der Menschen. Klare Strategien sind nötig, um
künftige Unwetter besser bewältigen zu können.

Details
Ort Wieden, Österreich
Quellen www.heute.at
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www.oesterreich.gv.at

Besuchen Sie uns auf: mein-wien.net
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